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Donnerstag den 13. October " I83l.

Nemtliche Verlautbarungen.
Z. 1 ^ 0 . (3) N r . 6 i ä j ! 5 I . V . S t .

K u n d m a c h u n g .
Von dem k. k. prov. Verzehrungssieu-

cr - Inspectorate zu Laibach wird bekannt ge-
macht, daß der Bezug der Verzehrungs-
sieuer r>on mehreren im politischen Bezirke Lack
und Michelstatten gelegenen Hauptgemeinden,
welche aus dem unten folgenden Ausweise er-
sichtlich sind, für das Mi l i tä r -Jahr iL3-2,
verpachtet werden wird. — Als Fiscal-oder
Ausrufspreise wurden die Erträgnisse nach der
hcucr bestehenden Abfindung angenommen. —
Dle Verpachtung geschieht im Wege der schrift?
lichen Concurrcnz, Und zwar für emzeln,e steu-
erbare Art ikel, oder für alle zusammen, und
cbcn so auch entweder für einzelne Bezirke,
oder für alle; jedoch kann der Bezirk Kram-
burg hierunter nicht einbezogen werden. —
Pachtlustige, welche daran Theil nehmen wol-
len, haben daher ihre schriftlichen Packlzms-
cmbote, versiegelt unter der Aufschrift: „Offert
für die Vcrzehrungssteuer im Bezirke Stra-
sisck," oder wenn sie nur rücksichtlich emcs Ar-
tikels in die Concurrenz treten wollen, unter
der Ucberschrift: „Offert für dle Vcrzehrungs-

steuer vom W e i n , (Branntwein oder Fleisch)
im Bezirke Strasisch" bei diesem Inspectorate,
und zwar längstens bis 20. October i 3 3 i ,
Mittags cmzureichen. — Später oder unter
Bcdmgungcn, die in den festgesetzten Pachtbe«
dingnissen nicht gegründet sind, eingebrachte
Anbote werden nicht berücksichtiget. — M i t
den Offerten ist zur Sicherheit derselben zu-
gleich das vorgeschriebene Vadium von 10 ojo
des Ausrufspreiscs von dem Pachtobjecte, auf
welckes das Offert lautet, im Baaren, oder
in öffentlichen Fonds-Obligationen nach dem
letzten börscmaßigen Course, oder, wenn das-
selbe zu hicrortlgen Handen bei emer öffentli-
chen Caffe dcponirt worden, das entsprechende
Certificat dieser Cassa einzubringen, widrigens
das Offert nicht beachtet werden kann. Diese
Vadien werden nach der Entscheidung über die
Anbote, welche mit thunlichster Beschleuni-
gung erfolgen wird, den Mmderoffercntm zu- >
rückgestellt, das des Meistbieters aber im Fal-
le der Annahme seines Anbotes bis zur Berich-
tigung der entfallenden Pacht-Caution zurück:
behalten werden. — Die wcitern, eigentlichen
Pachtbedingniße können bei allen Vcrzchrungs-
sicuer-Inspectorate» und Commissariatcn ein-
gesehen werden.

s A u s r u f s o r e i s vom

B°czk? ^wem l ^ e i n I Fleisch Zusammen

^ . ^ ^ ^ ss. ! k r , > si. j k r . z fi. j k r . > fi. j k r

Stad Krainburg . . . . . . ^ Z __ Z07Z - . 1265 — 52Li —
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. bürg - S t . Georgen . . . . . . 1 6 2 - 52ä - 217 — yoZ —
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^ S^ad Lack . . . . . . . ^ 359 3o 2566 20 " " ö l Z s Z o " ' Z ^ 2a
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3 " " " 5^ ^. I7/, - Io - /.5/, —
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Summa der fünf Hauptgemeindenj 62i j2c> j 4 1 9 ^ 2 ^ ^ 0 2 ^2o l"?i26^2Q
Laibach am 5. October 1LI1.
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Vermischte Verlautbarungen.

A »436. (2) Nr. 2b3g.
G d i c t .

V o m Bezirtsgerichte der k. t. lZameralherr.
fchaft Lack wird hicmit allgemein tund gemacht:
M a n habe über Ansuchen deö Franz Ousell von
Sestranstavaß, gegen Helena Wisiack van Pollan^,
wegen der auS oem Erkenntnisse der hohen t. l .
obersten IustiysteNe, <io intal>. 7. Apri l l>. I . ,
schuldigen W5 ft. 49 tr. c. 5. c , die executlv«
Wersseigerung der, derselben gehörigen, der t. l .
Slaatsherrfchaft Lack, sub Urö. Nr. L90 dlenen»
den Untersasserey, 5uk haus. Nr. 6 in Pölland,
i m gerichtlichen Scbähwelthe von 44" st» sammt
Fährnissen, bestehend aus zwei Kühen, zwei Och«
sea und zwei Schweinen, Getreid, haus- und Meie»
«yeinrichtung jeder A r t , im Werthe von 127 ss.
bewilligt, und hiezu drei Taasayungen, und zwar:
auf den 27. October, 28. November dieses, uno
7. Jänner t. 3 . , jedeSmal Vormittags von 9 bis
»2 Uhr, und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr, »n
Locc, der hübe zu Polland mit oem Beisahe an«
beraumt, daß die zu versteigernden Odjecte bei der
ersten and zweiten Versteigerung nur um oder über
ten Ausrufspreis, dei der dritten auch unter dem»
selben werden hintangegeben werden.

Dessen die Abwesenden unbekannt wo befind«
lichen Tabular »Gläubiger, als Elisabeth Rupar,
Herr Johann Lusner, Blas Turk und Anton Kom«
N , >u Handen des für sie gerichtlich aufgestellten
Curators, Herrn Franz Zurchaleg, die Kauftusti«
g«n aber m»t dem Beisahe verständiget werden,
tatz die Beschreibung der Realität, ss wie die Li»
eilatiansbedingnifse in hiesiger Gerichtstanzley ein«
gesehen werden tonnen.

Lack den 26. September t63».

z Z. 455. (2) Nr . 129.
A m o r t i s a t i o n s - O d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel»

statten zu Kramdurg wird hiemit bekannt gemacht:
Ss sey über Ansuchen der Franz Aav. Dielr ich-
schen Erben, in die Ausferllgung des Amoltisa-
tians «Edictes, wegen den angeblich in Verlust
gerathenen, und auf der Herrschaft Gallenberg in»
tabulirten Ullunden. a l s :

H.) des zwischen Herrn Joseph Xav. Freyherr«
v. Lichtenthurn und seiner Frau Gemabknn
Mar ia Anna Christina, gebornen Freyinn y.
Mordax, geschlossenen Heirathsoerrrags, 66s>.
24. Jun i Z754, intai>. 27. Februar »760,
rücksichtlich des Hnraihsgucs und der Gegen»
veisHreibung pr. ĉ>ac> ss., mit dem wi t t id .
Uchen Unterhalte von jährlichen 60c» ft., oder
im Kapitale mtt Roß und Wagen, nebst
fiandesmähigen zinsfceyen HauK und Garten,
dann von Fährnissen, worunter auch das
Silbergeschmeide verstanden, die Hälfte;

b.) der von Herrn Joseph Xav. Freyherrn v.
Lichtenthurn, an Herrn Johann Stephan v.
Gasparini ausgestellten <ÜÄlt2 dianoa, äclo.
3a. Veptember »74», int^d. 2». März 1769,
pr. 60a ft.^

0.) der von dem Nämlichen, an dem Nämlichen
ausgestellten (^l-la klaaca, cicia. 27. April
4744, intab. 2 t . März »761, pr. 6oo ft.;

6 ) der von der Frau Christina Freyinn v. vich«
tenthurn, an Herrn Ghtysostomuö PoNino,
ausgestellten dai-ta bianca, pr. 1000 ss.,
6t1o. , . Jun i »76^, psaos. , 7 . , ingrci^il-t
,9 . August ^768;

«.) der von Alex Dietrich, zur Vezahlung über«
nommenen, an die Jungfrau Glara Wind»
schaueiinn, als öegatcninn, der Gräfinn Sä«
cilia v. Auersberg, auögesteNten t^arta i^ian-
c« , 66«. 3. September ^742, 11N2K. 16.
M a i »770, ps. 4aa ft..

f.) der von eben Diesem, zur Zahlung übernom«
menen, an Herrn Hanns Georg Puhlin auS»
gestellten darta bianca, 660. ,<>. F „n i 1745,
il l lab. »6. M a i »770. pr. Uoa ft.;

3.) der von dem Nämlichen, ,ur Zahlung übel«
nommenen, an Katharina Gberl. ausgestell«
ten Schuldobligation, 660. 24. Api i l 1747.
intab. , 6 . M a i «77a, pr. 20a ft. L. W .
oder ,70 st. D . W . ;

l i ) der von dem Nämlichen, zur Zahlung übel»
nommenen. an Herrn Fran, Vodapiu», aus«
gestellten <ül,N2 bianca, 66» 3». Oktober
,747, intati. 16. M a i »770, p l . 3oc> ft.;

>) der von dem Nämlichen, zul Mahlung über»
nommenen. an Herrn Franz GarzaroNi, aus«
aestellten ^ai-ta blanca, 660. 1. Ju l i »7^6,
intab. i6- M a i »77«, pr. 2oo ss.;

lc) der von dem Nämlichen, zur Zahlung über«
nommenen, an Herrn Franz Anton v. Moscb»
sou , ausgestellten l^arta killnea, cllio. 2a.
Decembe« >?49, intak. >6. M a i »77a, pr.
»«o st.;

!,) der von dem Nämlichen, l«r Zahluny über»
nommenen, an die Frau Mar ia Katharina
v. Garzarol l i , ausgestellten d»lta bianca.
ll^c». ». Ju l i »75c», inwd. »ö. M a i 1770,
pr. ?oo ss.;

rn.) der von dem Nämlichen, zur Zahlung über«
nommenen, an Herrn Narthelmä Stephan'
tsäiitsch, P fa r re r ,« Tschemscdenig, mlsge«
stellten 6arta kianca, 6lio. ,4 . October »75«,
in52b. ^6. M a i »77a, pr. 20a ft.;

n.) endlich der von dem Nämlichen, ,ur Zah«
lung übernommenen, «"b «o6ein 6»w inta.
bulirten Forderung, ^er Frau ChrMlna F l ty -
inn v. Lichtenthurn'scken Erben, pr. gn , fi.
Gs n erden demnach alle Jene, welche auf

vorbemeldete Urkunden Ansplüche zu stellen ver«
mcinen, hiemit aufgefordert, solche binnen Ginem
^ahre, sechs Wochen und drei Tagen, vor diesem
Gerichte so gewiß anzumelden, widrigens nach
Verlauf dieser Frist auf ferneres Anlangen der
heutiaen Bittsteller die besagten Urkunden, «igent«
lich die darauf befindlichen Tabular'Extracte für
gelobtet, t r a f t - und wirkungslos erllärt werden
würden.

Vereintcs NezirksgeriHt Mchelfiätten ,u
Krainburg den 2, . März »93».

Z. iHH5. (2) aä ^sum. iLo3.
F e i l b i e t u n g s « E d i c t .

V o m Bezirtsgerichte Wipbach wird hiermit
öffentlich berannt gemacht: l§K sey über Anwaren
des Herrn Johann Rep- Dollcnz von Wipdach,
als Bevollmächtigten des Herrn Fr^n, Ho'nigg,
Handelsmannes aus Laidach, wegen diesem schulde
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g«n c>5 si. 2 kr. c. 5. c., die ZssentttHeFnlbietung oner
d«K,' der Theresia Skerjanz, eigentlich ihrem ver. deb
stotbenen Ohemanne MatthäuS ^ te r janz , eigen- schu
thümlichen, auf 4̂<> ft- M . M . gerichtlich geschah. F«il
len hauseü, Nonsc.Nl . ^? a l t , ,/» neu zu Loscve. grit

m i t A n . und Fugehöl, dann deö Actergrundes niss
Ulitl ^ l an^kam i , Uib.«Nlo.»2, Rect. 'Z. ket Rust., gesc
Iasswns' Io l l l ) »2, beideö dem Grundbuch« G u l Url:
Leulenburg dienstbar, im Wege der Execution be, Ach
wi l l iget ; auch sind hierzu drei Feilbietungötaa.» Gx«
sayungcn, nämlich: für den »4. Neptemder, »7. diel
October «no »6. November d. I , jedesmal zu ten
den gewöhnlich vormittägigen Amtsstunden im Or» Or
le Lolche mit dem Anhange beraumt worden, datz M
die Pfandgüter del der eisten und zweiten Fcilbie» d,r
luna nur um oder über den Schäyungswelth, bei tu,
der dlitten ader auch unter demselben hintangege» de,
den werden würden- bei

Demnach werden hierzu die Kaufswstlgen zu
elschelnen eingeladen, und können inmit ten die «1
Schätzung nebst LertaufKdedmgn'ssen täglich h'ei» E
amis einsehen. ar

Bezntögerichl W^pbach am 26. ^uU ,63».
A n m e r t u n g . Be^ der erst in Mlb ietung hat,

te sich tein Kaufslustiger gemeldet.

Z. »4^3. (2) .̂ ä 3tr. >64^. 3

Vom Nezirtö. Gerichte Wipbach wird h»mtt
öffentlich betannt gemacht: Es scye über Ansuchen a
deü Herrn Johann Carl Roömcmn, N«lirfs«Eom« ^
missärS und Nezills« Richters von Oberreifenberg, ,
wegen ihm schultigen 3ioc> ft. c. 3. c , d,e öffcnl« '
Uche FeUbietung tier, dem Joseph Vout vcn (3r> '
sell eigenthümlichen, daselbst belegenen, uno auf l
7g52 ft. M . M . gerichtlich geschählen Realltäten, 1
als: »j4 hude, Urb. 3ir. 2», sammt haus, Hof ^
und WirthsKaflsgebäuden, der Pfarrhof Gült
Wtpbach dienstbar, dann die der Herrschaft Wip»
dach im Rustital.Glundbuche. I'umc, I . , N r . 5o»,
Dominical- Gmndduche, ^omo 1 . , Nr. 57», und '
Berglechtö.Grundbuche. l o m o 1 . , Nr . 42l ein- !
dienenden Acker und Weingründe, Oedn,sse und ,
Gefilüppe,im Wege der Execution bewilliget, auch
zur Vornahme dre, Feildietungstagsahungen. näm.
Uch : für den ,9. September, »9. October und 2».
November d. I . . jedesmal van Früh 9 bis »2 Uhr,
jo alS den Nachmwaggftunden m I^oco GrseN mit
dem Anhange bestimmt worden, dah dle Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten FeUblNung
nur um oder über den Schätzunaswerth, bei der
dlttten aber auch unter demselben hinlangegtben
werden würden.
. s^ .^kmnach werden die Kauflustigen hierzu zu
«iV«lnen eingeladen, und tonnen die Schätzung
nevi, -oertaufsbeoingnissen inmittelö zu den ge-
rvohnllchen Amtsstunben täglich hieramis einsehen.

Vez.rtsgencht Wipvach am »o. J u l i ,63».
ttnm«rlu n g. Be, der ersten Feilbietung hat.

" <'ch kein Kauflustiger gemeldet.

3° .444. (2) Nr . 2009.

Vom Bczutsgerichte Wipbach wird hiermit

öffentlich bllannt gemacht: Gs seve üb«r Ansuac» —
deb Flan» Ferjantschitsch von Gotsche. wea«n ihm
schultigtn 212 ft. 25 tr. c. 5. c., die öffentliche
F,ilbi«tung der, dem Michael Redergoy von Pod»
gritsch eigenthümlichen, auf 40 ft. 55 tr. M . M .
gesäätzttn Mobilargüter, bestehend in haubfahr«
nissen und B ieh , dann der auf »K00 ft. M . M .
gesctäyten, zum Glundduche Gut Leutenburg, «ud
UrbalS»Nr. 97, Rect..sahl 62 eindienenden «in
Acktelhubc mn A n . darn gugehor, im Weg« del
Execution bewilliget; auch sind hierzu drei Feil«
bietungstaglahungen, nämlich: für den 52. S«p«
tember, 12. October und ,4. November d. I . i m
Orte Podglitsch, jedesmal von Früh 9 bis »2UH«
Mittags mit dem Anhange beraumt worden, daß
d,e Pfandgüter dei der ersten und zweiten Feilbie»
tung nur um oder über den Schahungswerth e bei

' der dritten aber auch unter demselben hintangegt«

ben werden würden.
l Demnach werden die Kaussussigen hierzu zu
e erscheinen eingeladen, und lönnen inmittelK l i i :
' Echähung nebst Bertaufsbldingmssen täglich hur«

amts einsehen.
Bezirksgericht Wipbach den »3. August »55«.

* Anm«r tun"<». Be» der ersten Feilbietung hat

slch tein K^ufsluliiger gemlldet.

° g . I4Z7. (2) N r . l o i 6 .
L » c , t < l t i o n , execu t i ve ,

it Von dem Bezirksgerichte zu Smi th wird
n auf Ansuchen der Theresia Guppanlschttsch von
" ' Prlwsgau, wlder Johann Suppantschltsck von
A Matjchkouh, wegen schuldlgcr 5o fi. sammt
ir. Anhang, m d,e execuuve Vtrstügerung des,
uf dfmLetzterli gehör»ger,der löbl.Rellgionsfonds«
n, Herrschaft Snnck , su^ Urb. N r . I ^ dienst-
!°k baren, sammt Gebäuden auf 53? ft. «0 kr.
^ gerichtlich geschätzten Ganzhubt gewilliget, zu
.,, diesem Ende drei Tagfatzungen, und zwar:
no die erste auf den 25. August, die zweite auf
m- den 26. September und dle dritte auf den
"d 26. October i 6 3 i , Früh um 9 Uhr, imOr»
"O te der Realität mit dem Beisatz« bestimmt, daß,
^ ' wenn be» der ersten oder zwetten Tagsahung
h^ die Realität nicht um oder über den Schäyungs«
mit werth sollte verkauft werden können, dieselbe^
nd- sodann bei dtr dritten Versteigerung auch unter
»na. demselben würde hmtangeyeben werden.
b " Die Schätzung der Realität und die Li-
^ " citationsbedingnlsse können tagUch m der hier-
^ zu ortigen Kanzlet) eingesehen werden.
ung Si t t ich am 19. J u l i l 8 Z l .
ge. A n m e r k u n g . D a auch bet der zwetten

>e«. Feilbietung kein Kaufer erschien, wird
^ ' ' d«her die dritte am 26. October i L 3 l ,
^ " ' F rüh um 9 Uhr abgehalten werden.
— F. ,42a. (2) Nr . ,42».
ooq. G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte zu Stttich wi ld b«»
rmit kannt gemacht: 6ö fty in L°lge Ansuch««5 d«l
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DMr?u Katharina Gregorz, Cessionärinn der Slisa.
W t e t h Pais in S t . Ve«t , dutch Vertretung des
^ h e r r n v i - . Gbecl, cle pi-ae». 2, August i 8 3 i , in
» l i e Necssumirung der, mit Bescheid vom ». No>
Wbember ,6äa, Z. ,204, bewilligten, aber unter«
Wtliebenen erecutiven ^eilbietung oer, dem Michael
MDol len» (Künste«) zu Gt . Veit bei Sittich geböri«

gen, der Pfarrgült S t . Ve i t , 5uk Urd. Nr. 2
et 4 dienstbaren , auf 2274 ,1. ,6 kr. M. M . gt-
schatzten zwei huben sammt An» und Zugehör,
wegen schuldigen Zoo ft. c. 8. c., gewilliget, und
Hur Vornahme derselben die Tagf^hun« auf den
i5 . September, »7. October uno «7. November
a63l . Vormittags um ia Ubr, im Orte der
Realität mit dem Belsaye bestimmt rrorden, daß,
wenn diese Realität weder bei der ersten noch zwei»
ten Tagsayung um oder über den gerichtlich erho»
denen Sckähungswerth an Mann gebracht werden
soll, sie bei der dritten auch unter demselben hint»
angegeben weiden ivüroe.

Bei dieser Realität befinden sich zwei gemau,
erte Wohnhäuser sammt allen nothwendigen Ne.
tengecäuden im guten Bauzustande, ein Wurz>,
Kraut« und Obstgarten, dann schöne Wiese,» und
Aeckcr, das Meiste um den Gebäuden herum ge«
legen und von guter Glcba.

Die Licitations » Beoingnisse können in der
Kanzle» zu Sittich vor der ^«citation eingesehen
werden.

Sittich am 4. August ,63<.
A n m er t u n g. Nachdem bei o r̂ ersten Feilbie»

lunq lein Käufer elsiNen, n'ird dic zrvette
om »7. October ;85i abgehalten.

Z. ,423. (5) I . Nr. »>6g.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Weixelberg wird
kundgemacht: Es seoe nach Ableben deS Andreas
S a i ^ , Bürger zu Weirelderg, »n Folge beding«
ter Orbsersläcung von Seite der Pormundschafl.
die Liquidations- und AbbanbluttMags>ihung auf
den 28. October d. I . , Nachmtttags'ö Uhr, fest-
gesehc worden, wozu alle Perlahnnorcssenten, bei
Vermeidung der »m §. 6z^ b, G. B . ausgedrückt
ten Folgen »u erschelnen haben.

Bezirksgericht Weifelberg am 2a. Septem»
ber »65».

g . »42^. (3) I . Nr. zu? .
<z d i c t .

Von dcm Bezirksgerichte Wcixclbcrg wird
kund gemacht: Es seye nacv Ableben des Grund-
besidelö, Anton Kastelz von Großtrcbeleu, die Li.
quidations' Uno AdhandlunMagschung auf den
2. November d. I . , vormittags 9 Uhr, hicramtg
festgesetzt worden. wozu aNe Vec^siansprecher bei
Göwärtigung der im §. 8,4 b. G . B . ausge.
drückten Folgen zu erscheinen haben.

Bezirksgericht Wlixeiderg am 7» Septem«
ber i L5 i .

Z, i^2t. (3) aä N. T129.

F e i l b l e t u n g s . E d i c t .

Von dem velemten Bezilksgenchte Wiche!«

statten zu Kramburg wirb hiemil bekannt gemacht:
M sey über Ansuchen des Franz Malll?, in die exe«
cutive Feilbietung der, 5em Anton GoNob von
S t . Georgen gehörigen, dem Gute Iadornig ^u
Gdenöfelo,'sul? Urb. Nr. ,6 dienstbaren, zu Sr .
Georgen gelegenen/ gerichtlich auf 2707 st. 55 kr.
geschätzten ganzen Hübe, nebst den auf 9 fi. 38 tr.
betheuerten Fährnissen, wegen von der Kapitals»
summe pr. 400 st. rückständigen Interessen, im
Betrage von 4" 5. M . M . c. 3. l ^ , aewlkliget^
unö deren Vornahme auf den 3o. August, 29.
September uno 3o. October I. I . , jedesmal Vor«
mittags um 9 Uhr, im Orte der Äcalic^c mit
dcm Anhange l» stimmt worden, daß Icncs, was
weder bei der ceften noch zweiten Ftildlcmngstag«
sayung um den Schähungöwelth oder darüber an
Mann gebracht werden t^sinte, bei der dritten
Tazzlayung auch unter demselben hmtangeaeben
weiden würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beifaye zu
erscheinen hicmit eingeladen werden, daß die 5N<
citalionsbedinqnisse täglich in hiesiger GcrichlS-
tanzlel eingesehen werden können.

Vereintes Bezirksgericht Michelstättcn zu
Krainburg den ,5. Ju l i i 63 i .

A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten
Licitation hat sich kein Kauftustiger ßemel»
det.

H> 1422. (3) uci I . N. 1257.

E d i c t .

Das Oezirksgericht Schneeberg, als AbHand»
lungsinstanz, macht kund: M sey zur Anmeldung
der Verlaß» Aclioen und Passiven, nach dem zu
Ruoosou, ad ilU65taw am U. September l. I .
verstorbenen Franz Sernu, eine H.agsahung auf
den ug. October l. I . angeordnet worden, Alle
Jene, welche zu diesem Verlasse etwaü fckuloc,,,
oder dabei etwas anzusprechen haben, wer'en am
obbeftimmten Tage um 9 Uhr Früh, vor diesem
Gerichte so gewih zu erscheinen vorgeladen^ l'.'idti-
gens sie sich die geseylichen Folgen selbst zuzufchrci«
den hadcn irürüen.

Bezirks. Gericht Schneebtlg am 3, October

Z. ,426. (3)

I n einer schönen und gesunden G?gmd
Unterkrams find nachbrannte Realitäten,
als: eine Handlung mit Waaren, cme Gült
mit Unterthanen und großen Domimcalgvun-
den, ein Hof mtt betrachtlichen Dominical-
Gründcn, dann mehrere Weingarten, und
zu diesen Realitäten alle nothigen Haus- und
Wirthschaftsgeräthe, zusammen dergestalt zu
«erkaufen; daß alle di-esc Gegenstände sogleich
beim Abschlüsse des Kaufvertrags übernommen
werden können.

Das Nähere hieuon erfahrt man im h i ^
sigm Zeitungs-Comptoir.,


